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INTEGRIERTES STÄDTEBAULICHES ENTWICKLUNGSKONZEPT BAD ABBACH 

STADTUMBAU WEST 

 
Protokoll der 4. Sitzung der Lenkungsgruppe am 17. November 2010 von 16.00 - 19.00 Uhr 
 
Anhang: Fotodokumentation  
 Übersicht der Handlungsfelder und Maßnahmen 
 Planunterlagen BRK-Gelände 
 
Anwesende Mitglieder der Lenkungsgruppe: 
Herr BM Wachs 
Herr Brandl 
Herr Brunner 
Frau Bürckstümmer 
Herr Gassner 
Herr Meier 
Herr Obermüller 
Herr Rauscher 
Frau Schmuck 
Herr Seidl-Schulz 
Herr Wittmann 
 
Planer: 
Frau Humboldt 
Herr Kraus 
Frau Medvei 
Herr Dr. Salm 
Frau Schober 
 
Entschuldigt bzw. nicht anwesend: 
Herr Eichinger 
Herr Kaiser 
Herr Manglkammer 
Frau Dr. Möller 
Herr Wagner 
 
Gäste: 
Herr Dr. Matthies (Marktgemeinderat) 
Herr Hackelsperger (Marktgemeinderat) 
 
Presse: 
Frau Hueber-Lutz 
 



 

© Heinritz, Salm & Stegen 2010 – Integriertes Stadtentwicklungskonzept Bad Abbach                                         Seite 2 von 13 

Tagesordnungspunkte 
 
1. Begrüßung der Teilnehmer 
 
Herr Bürgermeister Wachs begrüßt die anwesenden Teilnehmer der Lenkungsgruppe sowie die 
Pressevertreter zur 4. Sitzung im Rahmen des ISEK. Er berichtet, dass der Bewilligungsbescheid der 
Regierung von Niederbayern zur Finanzierung des Abbruches der ehem. BRK-Immobilien 
eingegangen ist. Der Stadtrat wird in der Weihnachtssitzung den Auftrag vergeben, so dass im 
Januar 2011 mit den Abbrucharbeiten begonnen werden kann.  
 
2. Diskussion der Handlungsfelder und Maßnahmen  

Hauptanliegen dieser Lenkungsgruppensitzung ist die Diskussion der im ISEK-Prozess entwickelten 
Handlungsfelder und Maßnahmen. Die Mitglieder der Lenkungsgruppe werden gebeten zu den 
verschiedenen Maßnahmen Stellung zu nehmen und sie auf einer Matrix nach ihrer Wichtigkeit und 
dem Zeithorizont einzuordnen (siehe auch Fotodokumentation im Anhang). 
 
Nachfolgend werden die verschiedenen Maßnahmen aufgelistet und die Diskussionsbeiträge und die 
Einordnung auf der Matrix dargestellt. 
Zur Erläuterung der Maßnahmen wird auf die Dokumentation der Handlungsfelder und Maßnahmen 
im Anhang verwiesen. 
 
Abbruch BRK-Gebäude 
Die Maßnahme ist bereits vom Stadtrat beschlossen und wird 2011 umgesetzt. 
Einordnung: hohe Priorität 2010/11 
 
BRK-Gelände 
Frau Schober erläutert verschiedene Varianten des Flächenzuschnitts für das BRK-Gelände (siehe 
Anhang) mit ihren Wegeführungen und entsprechenden Vor- bzw. Nachteilen bei der Vermarktung 
der Flächen. Frau Schober unterbreitet den Mitgliedern der Lenkungsgruppe den Vorschlag, das vom 
privaten Investor Urban & Kemmler beauftragte Plangutachten in einen Investoren-Wettbewerb für 
die Gesamtfläche miteinfließen zu lassen. Die Regierung von Niederbayern hat bereits signalisiert, 
den Wettbewerb zu fördern, so dass die finanzielle Belastung für den Markt Bad Abbach insgesamt 
überschaubar bleibt. Herr BM Wachs steht dem Wettbewerb positiv gegenüber und will über dessen 
Realisierung in der nächsten Stadtratssitzung (30.11.2010) abstimmen lassen. Somit könnte der 
Wettbewerb zeitnah während der Abbrucharbeiten auf dem Gelände ausgerichtet werden. Frau 
Schober sichert zu, dass bis zu diesem Termin eine schriftliche positive Absichtserklärung zur 
Förderung des Wettbewerbes von der Regierung von Niederbayern vorliegt. 
Herr Dr. Salm erklärt in diesem Zusammenhang, dass er es als sinnvoll erachtet, wenn die 
Gemeinde sich zudem drei Projektentwickler aus dem Einzelhandelsbereich einlädt, um die 
Möglichkeiten einer Einzelhandelsentwicklung auf dem BRK-Gelände zu überprüfen.  
Einordnung: hohe Priorität 2010/11 
 
Parkplatz Asklepios 
Herr Rauscher weist darauf hin, dass der Parkplatz heuer umgebaut und neu gestaltet wird. 
Einordnung: hohe Priorität 2010/11 
 
Kurpark 
Herr Rauscher bewertet die Idee der stärkeren Einbindung des Kurparkes in den Ort insgesamt als 
positiv, jedoch ist ihm die Zielsetzung der „Reduzierung der Barrierewirkung“ nicht klar. Er spricht 
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sich strikt gegen das Abreißen des Arkadenganges aus. Frau Schober und Herr Kraus erläutern, 
dass diese Maßnahmen auch nicht primär den Abriss der „Mauer“ zum Ziel haben, sondern 
grundsätzlich eine bessere Präsenz des Kurparks angestrebt wird – sei es durch bessere 
Markierungen oder sich öffnende Wege.  
Einordnung: hohe Priorität 2010/2011 
 
Erhalt des Prädikates „Luftkurort“  geändert in „Heilbad“ 
Der auf der Karte vermerkte Begriff „Luftkurort“ löst zunächst etwas Verwirrung unter den Mitgliedern 
aus. Nachdem richtig gestellt wurde, dass es sich bei dieser Maßnahme um den Erhalt des 
Prädikates „Heilbad“ handelt, wird diese als wichtig erachtet. Bei der Vorbeurteilung der Luftqualität 
durch den Deutschen Wetterdienst erreichte Bad Abbach die Punktesumme von 17,7 (max. 18 
Punkte), gem. Gutachten „Überprüfung von Bioklima und Luftqualität Bad Abbach“ Deutscher 
Wetterdienst, Regionales Gutachtenbüro München, Ortsbesichtigung am 11.10. 2007. Maßnahmen 
zum Erhalt der Luftqualität sind somit kontinuierlich durchzuführen. 
Einordnung: mittlere Priorität 2010/11 
 
Revitalisierung bestehender Bausubstanz 
Herr Brandl erklärt, dass das Erscheinungsbild des Marktes Bad Abbach aus touristischer 
Perspektive katastrophal sei und großer Handlungsbedarf besteht. Er berichtet von den negativen 
Eintragungen im Gästebuch des Tourismusvereins. 
Um dem Kursaal neue Nutzungen zuzuführen, mangelt es seiner Ansicht nach vor allem an der 
nötigen Technik. 
Einordnung: hohe Priorität 2010/2011 
 
Kommunales Flächenmanagement – Arbeitsprogramm und Strategie 
Einordnung: hohe Priorität 2012 
 
Zeit- und Personalbudget 
Einordnung: mittlere Priorität 2010/11 
 
Kaiser-Karl-V-Allee 
Einordnung: mittlere Priorität 2012 
 
Langsamverkehr 
Einordnung: niedrige Priorität 2010/11 
 
Parkplatz Lugerweg 
Einordnung: niedrige Priorität 2010/11 
 
Qualifizierung Wochenmarkt 
Einordnung: mittlere Priorität 2010/11 
 
Laden-Leerstandsmanagement 
Es wird angeregt, dass dies ein Thema ist, mit der sich die Lenkungsgruppe zukünftig beschäftigen 
könnte. 
Einordnung: hohe Priorität 2010/2011 
 
Internetpräsenz / Homepage Bad Abbach 
Einordnung: mittlere Priorität 2010/11 
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Barrierefreiheit bei öffentlichen + privaten Einrichtungen 
Einordnung: hohe Priorität 2010/2011 
 
Anpassung der Informationspolitik für Senioren 
Einordnung: hohe Priorität 2010/2011 
 
Ausbau der U-3-Jährigen Betreuung 
Die Planungen zur Errichtung einer neuen Kinderkrippe laufen derzeit. Die Gemeinde wird als 
Bauträger auftreten und einen geeigneten Betreiber suchen. 
Einordnung: hohe Priorität 2010/2011 
 
Neues Jugendzentrum 
Frau Bürckstümmer erläutert die Wichtigkeit dieser Maßnahme. In Anbetracht der Haushaltslage 
muss aber zumindest die bauliche Realisierung des Jugendzentrums auf das Jahr 2013 verschoben 
werden. Allerdings sollen die konzeptionellen Überlegungen ab 2011 angegangen werden.  
Einordnung: hohe Priorität 2010/2011 
 
Multifunktionales Bürgerhaus 
Da der Agenda 21-Prozess in der Marktgemeinde neu angestoßen werden soll, wird angeregt diese 
Maßnahme im Rahmen der Agenda weiter zu behandeln. 
Einordnung: mittlere Priorität 2013 
 
Beschilderung und touristisches Leitsystem 
Einordnung: mittlere Priorität 2010/11 
 
Angebote für Radtouristen 
Einordnung: mittlere Priorität 2012 
 
Themenbezogene Spazierwege 
Einordnung: hohe Priorität 2012 
 
Servicequalitäts-Initiative 
Einordnung: mittlere Priorität 2010/11 
 
Attraktiver Schlossberg 
Einordnung: hohe Priorität 2010/2011 
 
Gestaltungshandbuch 
Einordnung: hohe Priorität 2010/2011 
 
Gestalterische Aufwertung „Am Markt“ 
Einordnung: hohe Priorität 2010/2011 
 
Kommunales Förderprogramm 
Die Teilnehmer der Lenkungsgruppe stehen einem kommunalen Fassadenprogramm eher skeptisch 
bis ablehnend gegenüber. Sie befürchten, dass sich Hauseigentümer, deren Besitz außerhalb des 
Sanierungsgebietes liegt, benachteiligt fühlen könnten. Wichtiger erscheint in diesem 
Zusammenhang die Aufklärung der Eigentümer im Rahmen einer proaktiven Sanierungsberatung. 
So wird bspw. eine Informationsveranstaltung zu bestehenden Förderprogrammen für die Bürger 
angeregt. So sollte auch darüber aufgeklärt werden, dass im Rahmen eines kommunalen 
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Förderprogramms kein normaler Unterhalt der Immobilien sondern nur der gestalterische 
Mehraufwand gefördert wird. 
Einordnung: hohe Priorität 2010/2011 
 
Baubestand und Baukultur sichern und bewahren 
Einordnung: hohe Priorität 2010/2011 
 
Gestaltung Mühlbachweg 
Einordnung: niedrige Priorität 2010/11 
 
Entwicklung Zentraler Versorgungsbereich Raiffeisenstraße 
Zu den Maßnahmen, die von den Lenkungsgruppenmitgliedern unberücksichtigt blieben, gehört auch 
die Entwicklung eines Zentralen Versorgungsbereiches. Herr Dr. Salm erläutert, dass dies für ihn 
eigentlich eine der wichtigsten Maßnahme im Rahmen der weiteren Ortsentwicklung darstellt.  
Einordnung: zurückgestellt 
 
Erscheinungsbild und Präsentation der Gemeinde 
Eine Überarbeitung des Corporate Designs wird derzeit nicht für notwendig erachtet.  
Einordnung: zurückgestellt 
 
Weitere zurückgestellte Maßnahmen: 
Unterstützung der Selbstorganisation der Gewerbetreibenden (Projektfonds + Projektmanagement) 
Marketing der Gewerbetreibenden 
Sensibilisierung für den Strukturwandel weiter vorantreiben 
Parkplatz Frauenbrünnlstraße 
Sicherung der Nahversorgung 
 
Zum Abschluss der Diskussion gibt Herr BM Wachs zu bedenken, dass die Maßnahmen mehrheitlich 
in die Kategorie „hohe Priorität“ für das Jahr 2011 eingeordnet wurden. An dieser Stelle sei unter 
Berücksichtigung finanzieller und personeller Ressourcen eine weitere Entzerrung notwendig. 
 
3. Fortführung der Lenkungsgruppe 

Da dies zunächst einmal die letzte Sitzung der Lenkungsgruppe ist, stellt sich die Frage, ob das 
Gremium weiterbestehen soll. In Anbetracht des bevorstehenden Wettbewerbes zum BRK-Gelände 
sprechen sich die Mitglieder für eine Fortführung ihrer Arbeit aus. Herr Dr. Salm regt an, die 
Fortführung in eine Beschlussvorlage zu überführen, um eine Legitimation durch den 
Marktgemeinderat herbeizuführen. 

4. Verschiedenes 

Herr Dr. Matthies erklärt, dass die Öffentlichkeitsarbeit intensiver stattfinden könnte und möchte 
gerne wissen, wie die Form der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zum Abschluss des ISEK aussehen 
wird, ob bspw. auch die Bürger über die im ISEK festgehaltenen Ziele und Maßnahmen informiert 
werden. Frau Schober bietet an, dass man analog zur Auftaktveranstaltung auch eine 
Abschlussveranstaltung durchführen kann. In Kombination mit dem anstehenden Abbruch der BRK-
Gebäude wäre ein „Abbruchfest“ vorstellbar. 

 
 
Humboldt und Salm, 30.11.2010 
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Maßnahmenagenda und Prioritätenliste 

 2010/2011 

hoch   BRK-Gelände 
 Abbruch BRK-Gebäude 
 Parkplatz Asklepios 
 Ausbau der U-3-Jährigen Betreuung 
 Laden-Leerstandsmanagement 
 Kurpark 
 Gestalterische Aufwertung „Am Markt“ 
 Gestaltungshandbuch 
 Kommunales Förderprogramm 
 Baubestand und Baukultur sichern und bewahren 
 Revitalisierung bestehender Bausubstanz 
 Anpassung der Informationspolitik für Senioren 
 Barrierefreiheit 
 attraktiver Schlossberg 
 neues Jugendzentrum (Bewusstseinsbildung, Konzeption, etc.) 

mittel  Qualifizierung Wochenmarkt 
 Beschilderung und touristisches Leitsystem 
 Servicequalitäts-Initiative 
 Zeit- und Personalbudget 
 Internetpräsenz / Homepage Bad Abbach 
 Erhalt des Prädikates Heilbad 

niedrig  Parkplatz Lugerweg 
 Gestaltung Mühlbachweg 
 Langsamverkehr 

 2012 

hoch   Themenbezogene Spazierwege 
 Kommunales Flächenmanagement – Arbeitsprogramm und Strategie 

mittel  Angebote für Radtouristen 
 Kaiser-Karl-V-Allee 

niedrig 
 

 2013 und später 

hoch  
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mittel  Multifunktionales Bürgerhaus 
 neues Jugendzentrum (Bau und Umsetzung) 

niedrig 
 

 
 

Zurückgestelle Maßnahmen 

 Erscheinungsbild und Präsentation der Gemeinde 
 Parkplatz Frauenbrünnlstraße 
 Entwicklung – Zentraler Versorgungsbereich Raiffeisenstraße 
 Unterstützung der Selbstorganisation der Gewerbetreibenden 
 Marketing der Gewerbetreibenden 
 Sensibilisierung für den Strukturwandel vorantreiben 
 Sicherung der Nahversorgung 
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Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Übergeordnet

Zeit- und Personalbudget

–

–

–

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Übergeordnet

Erhalt des Prädikates „Luftkurort“

–

–

–

–

–

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Übergeordnet

Erscheinungsbild und Präsentation  

der Gemeinde

–

–

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Verkehr

Kaiser-Karl-V-Allee

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Verkehr

Langsamverkehr

–

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Ortsbild, Gestaltung, Grünvernetzung

Parkplatz Asklepios

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Ortsbild, Gestaltung, Grünvernetzung

Parkplatz Lugerweg

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Ortsbild, Gestaltung, Grünvernetzung

Parkplatz Frauenbrünnlstraße



Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Ortsbild, Gestaltung, Grünvernetzung

Attraktiver Schlossberg

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Ortsbild, Gestaltung, Grünvernetzung

Verwahrloste Immobilie Brauerei Zirngibl

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Ortsbild, Gestaltung, Grünvernetzung

Gestaltungshandbuch

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Ortsbild, Gestaltung, Grünvernetzung

Gestalterische Aufwertung „Am Markt“

–

–

–

–

–

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Ortsbild, Gestaltung, Grünvernetzung

Kommunales Förderprogramm

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Ortsbild, Gestaltung, Grünvernetzung

Baubestand und Baukultur sichern  

und bewahren

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Ortsbild, Gestaltung, Grünvernetzung

Kurpark

–

–

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Ortsbild, Gestaltung, Grünvernetzung

Gestaltung Mühlbachweg 



Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Flächenmanagement, Bauen, Sanieren, Wohnen

Revitalisierung bestehender Bausubstanz

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Flächenmanagement, Bauen, Sanieren, Wohnen

Kommunales Flächenmanagement –  

Arbeitsprogramm und Strategie

–

–

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Flächenmanagement, Bauen, Sanieren, Wohnen

Abbruch der BRK-Gebäude

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Flächenmanagement, Bauen, Sanieren, Wohnen

BRK-Gelände

–

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Wirtschaft und Einzelhandel

Entwicklung - Zentraler Versorgungsbereich 

Raiffeisenstraße

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Wirtschaft und Einzelhandel

Unterstützung der Selbstorganisation der 

Gewerbetreibenden

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Wirtschaft und Einzelhandel

Marketing der Gewerbetreibenden

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Wirtschaft und Einzelhandel

Sensibilisierung für den Strukturwandel 

weiter vorantreiben



Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Wirtschaft und Einzelhandel

Qualifizierung Wochenmarkt

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Wirtschaft und Einzelhandel

Sicherung der Nahversorgung

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Wirtschaft und Einzelhandel

Laden-Leerstandsmanagement

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Wirtschaft und Einzelhandel

Internetpräsenz / Homepage Bad Abbach

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Demographie und soziale Infrastruktur

Barrierefreiheit bei öffentlichen +  

privaten Einrichtungen

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Demographie und soziale Infrastruktur

Anpassung der Informationspolitik  

für Senioren

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Demographie und soziale Infrastruktur

Ausbau der U-3-Jährigen Betreuung

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Demographie und soziale Infrastruktur

Neues Jugendzentrum



Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Demographie und soziale Infrastruktur

Multifunktionales Bürgerhaus

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Tourismus

Beschilderung und Touristisches Leitsystem

–

–

–

–

–

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Tourismus

Angebote für Radtouristen

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Tourismus

Themenbezogene Spazierwege

Verantwortlich ISEK Bad Abbach 17.11.2010

Handlungsfeld - Tourismus

Servicequalitäts-Initiative



Bad Abbach - ISEK - Maßnahmen

Priorität

hoch

mittel

niedrig

2011

Legende Farbkarten

 Verkehr
 Bauen

 Tourismus
 Verwaltung

 Ortsbild
 Demographie und soziale Infrastruktur

 Wirtschaft und Einzehandel



Bad Abbach - ISEK - Maßnahmen

2012Priorität

hoch

mittel

niedrig

Legende Farbkarten

 Verkehr
 Bauen

 Tourismus
 Verwaltung

 Ortsbild
 Demographie und soziale Infrastruktur

 Wirtschaft und Einzehandel



Bad Abbach - ISEK - Maßnahmen

2013 und späterPriorität

hoch

mittel

niedrig

Legende Farbkarten

 Verkehr
 Bauen

 Tourismus
 Verwaltung

 Ortsbild
 Demographie und soziale Infrastruktur

 Wirtschaft und Einzehandel
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Süd ca. 2000 m²

Variante 1
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BRK-Gelände

Nord ca. 1700 m²

Süd ca. 4200m²

Variante 3
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